
Tolle Teamleistung 

1. KREISLIGA Greiz : VfB Greiz II – Post SV Zeulenroda IV     10:8 

Zu einem wahren Krimi entwickelte sich dieses Kreisligaduell zweier gleichwertiger Gegner. Auf jederzeit 

freundschaftlichem Bezirksliga- Niveau und sehenswerter TT-Kost war es ein Spiel allererster Güte, 

wahrscheinlich das beste und spannendste dieser Liga seit Jahren. Die sympathischen Postler reisten in 

absoluter Top-Besetzung an, bei Greiz fehlte Steinbach, doch die homogenen VfB-Mannen ließen ihn diesmal 

nicht vermissen. 

Die Hälfte aller Spiele wurde erst im fünften Satz entschieden, klare Dreisatzerfolge gab es dagegen nur vier, 

alle mit Beteiligung des Greizer Ausnahmespielers Christian Groh.  

Nach geteilten Doppelsiegen, Groh/Richter gewannen gegen Kaufmann/Mehske, Heidenreich/Schmiedel 

unterlagen Haas/Pawlik, setzte sich Greiz dann nach Einzelerfolgen von Heidenreich, Schmiedel und Groh mit 

4:1 ab. Doch Post kam durch Mehske, Kaufmann, Haas und Pawlik sogar wieder in Führung. Richter und zwei 

Mal Groh punkteten dann wieder für den VfB. Pawlik konterte danach mit 11:9 im fünften gegen Richter, doch 

Heidenreich und wiederum Groh erspielten die sensationelle 9:6 Führung. Durch zwei knappe Fünfsatzerfolge 

hielten Kaufix und Pawwi die Post“ noch am Leben“. Doch Jörg Schmiedel bescherte Greiz, natürlich wieder 

nach fünf Sätzen, den vorher nie erwarteten Gesamterfolg. 

Punkte Greiz: Groh 4,5 Heidenreich, Schmiedel je 2 Richter 1,5 

Punkte Post: Pawlik 3,5 Kaufmann 2 Haas 1,5 Mehske 1 

  

 


